
Staatliches Schulamt Rastatt 
07.03.2010 

Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs 
( Verwaltungsvorschrift vom 22.08.2008, Kinder und Jugendliche mit besonderem Förder-
bedarf und Behinderungen, IV/1-6500.333/61 ) 
 
 
 

Ablauf 
 
Ein Kind / ein Jugendlicher erweckt bei der Einschulung oder während des Besuchs der 
allgemeinen Schule aufgrund einer Behinderung den Eindruck, dass es zur Einlösung sei-
nes allgemeinbildenden Bildungsrechts sowie seiner Schulpflicht ein sonderpädagogisches  
Unterstützungs- und Bildungsangebot braucht. 
 
 
 
 
 

 
 

Eltern /  
Erziehungsberechtigte 

Zuständige Schule 

stellen einen Antrag auf Überprüfung des sonderpädagogischen Förderbedarfs 

Der Antrag geht an das Staatliche Schulamt Rastatt 

Das Staatliche Schulamt beauftragt eine geeignete Sonderschullehrkraft mit der  
Begutachtung des sonderpädagogischen Förderbedarfs bzw. entscheidet im  
vereinfachten Verfahren. 

 

erstellt pädagogischen Bericht 
(entfällt bei Einschulung) 

Das Staatliche Schulamt entscheidet nach eingehender Prüfung des Elternwunsches 
über das sonderpädagogische Unterstützungs- und Bildungsangebot. 
Soweit es erforderlich ist, bezieht es dabei den Schulträger und andere Leistungs- und 
Kostenträger frühzeitig in das Verfahren ein. 

und / oder 


